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3.3.3 Bauingenieurwesen
1. Bezeichnung des Studienfachs

Bauingenieurwesen mit den Studienrichtungen
Konstruktiver Ingenieur-Bau
Wasserwirtschaft

2. Ubersicht über die Studien- und Abschlußmöglichkeiten sowie die
jeweilige Studiendauer
Die Studienzeit beträgt 6 Semester
Abschluß: Ingenieurprüfung nach dem 6. Semester mit Verleihung
des akademischen Grades „Ingenieur (grad.)"

3. Zugangsvoraussetzungen
Vgl. Ziff. 3.2 dieses Studienführers und Ziff. 3 Studienfach „Archi¬
tektur"

4. Studienziele
Der Studiengang Bauingenieurwesen vermittelt den Studenten in
einem dreijährigen Studium eine Berufsqualifikation für die Tätig¬
keitsbereiche des Bauingenieurs.
Typische Tätigkeitsbereiche sind:
a) Planung und Entwurf von Ingenieurbauwerken und einschlägigen
technischen Anlagen
b) Ausführung von Ingenieurbauwerken und Fertigungsstätten
c) Führungstätigkeit in Wirtschaft und Behörden.
Der an der Gesamthochschule Paderborn ausgebildete Bauingenieur
ist in weiten Bereichen des Bauingenieurwesens einsetzbar, das vom
Konstruktiven Ingenieurbau über das Verkehrs- und Wasserwesen
bis hin zu bauwirtschaftlichen Belangen reicht.

5. Studieninhalte
Das Studium des Bauingenieurwesens gliedert sich allgemein in
folgende Studienrichtungen:
a) Konstruktiver Ingenieurbau
b) Verkehrswesen
c) Wasserwirtschaft
d) Baubetrieb
davon werden im Fachbereich Bautechnik der Gesamthochschule
Paderborn geführt
a) Konstruktiver Ingenieurbau
b) Verkehrswesen (auslaufend)
c) Wasserwirtschaft
Der Studiengang gliedert sich in:
Grundstudium
Hauptstudium
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Das Grundstudium soll einen umfassenden Überblick über die
mathematisch-naturwissenschaftlichen und technischen Grundlagen
des Bauingenieurswesens vermitteln unter Einbeziehung obligatori¬
scher Lehrveranstaltungen in benachbarten Disziplinen (z. B. Mathe¬
matik und Physik).

Das Hauptstudium dient der Erweiterung und Vertiefung der Aus¬
bildung in den 3 Studienrichtungen und soll den Studenten auf
eine selbständige berufliche Tätigkeit vorbereiten.
Die Ausbildung erfolgt in:
Pflichtfächern (obligatorisch)
Wahlpflichtfächern (von Studenten zu wählen)
Wahlfächern

6. Studienaufbau und Studienverlauf
Grundstudium

für alle 3 Studienrichtungen (erstes, zweites und zum Teil drittes
Semester).
Fächer: Mathematik, Darstellende Geometrie, Datenverarbeitung,
Bauphysik, Bauchemie, Baustofflehre, Vermessung, Technische Me¬
chanik, Grundlagen der Baustatik, Baukonstruktion, Geologie, Bo¬
denmechanik, Schall- und Wärmeschutz.

Hauptstudium (ab 3. Semester)
a) Konstruktiver Ingenieurbau
Massivbau, Stahl- und Ingenieurholzbau, Grundbau, Baubetrieb,
Baustatik, Stabilitätstheorie
und Grundlagen des Verkehrsbaus und der Wasserwirtschaft.

b) Verkehrswesen:
Verkehrsplanung: Luftverkehrsanlagen, Straßenwesen, Schienenver¬
kehrsbau, Verkehrswasserbau, Grundbau, Baubetrieb
und Grundlagen der Wasserwirtschaft des Konstruktiven Ingenieur¬
baus und des Brückenbaus.

c) Wasserwirtschaft:
Wasserbau: Flußbau, landwirtschaftlicher Wasserbau, Hochwasser¬
schutz- und Stauanlagen, Wasserkraftanlagen,
Hydromechanik, Hydraulik und Hydrologie, Hydrochemie, Hydro¬
biologie, Abwassertechnik und Abfallbeseitigung, Wasserversor¬
gung, Grundbau, Baubetrieb
und Grundlagen des Konstruktiven Ingenieurbaus und Verkehrs¬
baus.

Alle Fächer werden in zusammen 12 Fachprüfungen und 10 Lei¬
stungsnachweisen abgeprüft.
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Insgesamt sind zu belegen: 155 Pflichtwochenstunden
(einschl. Grundstudium) 25 Wochenstunden Wahlpflichtfächer

180 Wochenstunden
(also pro Semester ca. 30 Wochenstunden)
Nach dem 6. Semester kann der Student sich das Thema seiner
Abschlußarbeit geben lassen. Bearbeitungszeit 3 Monate. Anschlie¬
ßend legt er die mündliche Prüfung ab.

7. Verbindungen mit anderen Fächern
Es besteht die Möglichkeit Wahlfächer aus dem Angebot des Fach¬
bereichs 7 (Architektur) zu belegen.

8. Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen
Hierüber hat in jedem Einzelfall der Fachbereich zu entscheiden.

9. Berufsmöglichkeiten
Tätigkeit als Bauingenieur
in Ingenieurbüros
bei Baufirmen
bei Behörden
hinsichtlich Planung, Entwurf, Berechnung, Ausführung und Bau¬
überwachung von Ingenieurbauwerken oder Verwaltung solcher Pro¬
jekte.
Technische Überwachung in Industrie und Handel
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